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JUDAICA
BEITRÄGE ZUM VERSTÄNDNIS DES JÜDISCHEN SCHICKSALS

IN VERGANGENHEIT UND GEGENWART

BAND 3

ZWINGLI-VERLAG, ZÜRICH



Die Zeitschrift Judaica erscheint im Auftrag des Vereins der Freunde
Israels zu Basel und wird herausgegeben von Pfarrer Lie. Robert
Brunner in Verbindung mit Prof. Dr. Walther Eichrodt und
Prof. Dr. Gottlob Schrenk.

Als weitere Mitarbeiter zeichnen: Prof. Dr. Fritz Blanke, Prof. Dr. Emil
Brunner, Prof. Lie. Jacques Courvoisier, Prof. Dr. Ernst Gaugier, Prof. Dr.
Edmond Grin, Prof. Dr. Max Haller, Prof. Dr. Werner Georg Kümmel,
Prof. Dr. Franz Leenhardt, Prof. Dr. Karl Ludwig Schmidt, Prof. Dr. Ernst
Staehelin, Prof. Dr. Wilhelm Vischer, Prof. Lie. Walter Zimmerli.

Schriftleitung: Pfr. Lie. Robert Brunner, Oekolampadstr. 8, Basel,
Tel. 3 26 94.

Verlag: Zwingli-Verlag Zürich, Cramerstr. 15/17, Tel. 23 29 34, Post-
check-Konto VIII 2545.

Erscheinungsweise: 4 mal im Jahr, ab 1. April, 1. Juli, 1. Oktober
1. Dezember

Abonnement: Für ein volles Jahr Fr. 15.—, für ein halbes Jahr Fr. 8.—.
Preis des Einzelheftes Fr. 4.50. Für das Ausland zuzüglich Porti und
weitere Spesen. Für Abonnenten in Deutschland: Preis pro Jahr Rm. 15.—,
zahlbar auf die Städtische Girokasse Stuttgart, Giro Nr. 85415, Konto
des Vereins der Freunde Israels. Weitere Auskunft über
Deutschlandabonnemente erteilt Herr Inspektor E. Ruff, Möhringerstr. 10, Stuttgart-
Degersloch.

Inserate: Vi Seite Fr. 100.—, x/s Seite Fr. 65.—, Vi Seite Fr. 40.—. Bei
Wiederholungen Rabatt.

Rezensionen: Neuerscheinungen, deren Besprechung in der Zeitschrift
Judaica gewünscht ist, werden von der Schriftleitung angefordert.

Preis für gebundene Jahrgänge: Band I Fr. 19.—, Band II Fr. 19.—.

Einbanddecken für die Bände I und II erhältlich zum Preis von Fr. 2.—
pro Einbanddecke.

Der Verein der Freunde Israels, Schweizer Judenmission
zu Basel, wurde im Jahre 1830 gegründet. Er betrachtet es al9

seine Aufgabe, unter den Christen die Wege Gottes mit Israel aus dem
Wort der Bibel aufzuweisen und unter den Juden das Evangelium von Jesus
Christus zu verkündigen. Die Zeitschrift Judaica stellt sich in den Dienst
dieser Bestrebungen.

Man versteht in der wissenschaftlichen Arbeit unter Judaica {= jüdische
Dinge) gewöhnlich nur die Kunde vom Spätjudentum. Auch wir wollen zu
diesen Fragen Beiträge geben, meinen aber den Titel unserer Zeitschrift in
etwas weiterem Sinne, indem wir beabsichtigen, eine bessere Kenntnis des
Judentums und ein tieferes Verständnis von dem einzigartigen jüdischen
Schicksal zu vermitteln. Dabei bleibt uns die Auseinandersetzung mit dem
Evangelium das wichtigste Anliegen.
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